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1. Baustein 2. Baustein 3. Baustein 4. Baustein 5. Baustein

Kennenlernen 

des VRS

a Verkehrsraum VRS

a Schülerbuch vor-

stellen

a Fahrzeuge

a Liniennetzpläne: 

Stadtbahn 

S-Bahn 

Regionalzug 

Bus

Forschergruppen

Experten für:

a Fototour

a Liniennetzexperten

a Ausflugsexperten

a Haltestellen

a Fahrplanexperten

a Fahrkartenexperten

a Namensforscher

a Umfragen 

a Interviews

VRS-Rallye

In kleinen Gruppen

oder eigene 

Regional-Rallye

Mit Bus und Bahn –

der Umwelt zuliebe

a Umwelt-

belastungen 

a Vergleich der 

Verkehrsmittel

a vernünftige 

Verkehrsmittelwahl

Forschergruppen:

a Verkehrszähler

a Lärmmesser

a Mobilitätsexperten

a Interviewer

Auswertung 

der Forscherarbeiten

Erstellen 

einer Projektmappe

oder

Plakate / 

Wandzeitungen

Arbeitsblätter 1 – 10 Arbeitsblätter 12 – 24
Arbeitsblätter 25 – 30

Extra-Tag

VRS-Ausflug

oder

Aktionstag

1. Baustein

1. Einstieg

a Die Kinder erhalten das Schülerbuch und

dürfen darin stöbern.

oder

a Vorlage einer Landkarte (VRS-Gebiet)

„Wie weit kannst du mit einer Fahrkarte

von deinem Wohnort aus nach Norden,

Süden, Westen und Osten fahren?“ Die

Kinder markieren mit Punkten, welche

Orte wohl erreicht werden können.

2. Ganze Klasse

Den Gesamtbereich des VRS ansehen und

mit der Landkarte vergleichen 

3. Gruppenarbeit

Jede Gruppe stellt ein Fahrzeug vor: 

Stadtbahn, Bus, S-Bahn und Regionalzug

4. Ganze Klasse

Kennenlernen des Liniennetzes der Bahnen

und Busse (Buch Seite 8 – 11)

evtl. mit einem ersten Quiz

5. Einzelarbeit

Arbeitsblatt 1 

6. Gruppenarbeit 

Arbeitsblatt 2 – 10

4. Baustein

1. Einstieg

Umfrage:

„Wenn du Umweltminister wärst, was 

würdest du tun?“

2. Gruppenarbeit

Stellt mit Hilfe des Schülerbuches 

Informationen zusammen über:

Kraftstoffverbrauch 

Luftverschmutzung 

Klimaveränderung

Lärm 

Unfälle

Platzverbrauch

3. Einzelarbeit / ganze Klasse

Listet die Vor- und Nachteile von Auto, 

Fahrrad, Bus und Bahn auf.

4. Vorbereitung

der Forschergruppenarbeit

E

E

Mit Unterstützung des

Ministeriums für Schule

und Weiterbildung

des Landes NRW

Mobilitätserziehung
einmal anders
Infos für Lehrer

Unterrichtsmaterial
für die Jahrgangsstufen 5 und 6
zum Thema Bus und Bahn

Die Materialien sind über die VRS GmbH zu beziehen:

www.vrsinfo.de ➔ Service ➔ Downloads ➔ Unterrichtsmate-

rial. Wir stellen Ihnen gerne persönlich oder in einer Lehrer-

bzw. Fachkonferenz die Unterrichtsmaterialien vor. Zudem

vermitteln wir den Kontakt zum örtlichen Verkehrsunter-

nehmen. Anfragen und Anregungen zum Thema Unterrichts-

material und Mobilitätserziehung erhalten Sie unter

verkehrssicherheit@vrsinfo.de oder Telefon 02232 20808732.

Die Unterrichtsmaterialen zum ÖPNV sind ein Baustein des

Angebotes der Schulberatung der VRS GmbH. Wir stellen

u. a. Materialien zur Förderung des Radverkehrs (Radweg-

detektive) sowie Ausstellungsmaterial für Aktionstage zum

Thema Verkehr und Mobilität zur Verfügung. Ebenso bera-

ten wir bei der Aufstellung von Schulwegratgebern und

unterstützen Sie bei der Konzeption von Mobilitätstagen

an Ihrer Schule. Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.vrsinfo.de ➔ Der VRS ➔ Mobilitätsmanagement ➔

Schulberatung.

Impressum

Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH

Mobilitätsmanagement/Verkehrssicherheit
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Der Bus ist das wichtigste Verkehrsmittel in vielen

Städten und Kreisen. Der Bus ist überall einsatz be-

reit, ist nicht an Schienen oder Stromleitungen ge-

bunden. Die Busse im VRS sind überwiegend Busse

mit Dieselmotor. 

Im Gebiet des VRS fahren viele unterschiedliche

Bustypen.

Bei den meisten Verkehrsbetrieben fährt der

„normale“ Bus, mit dem ihr alle schon gefahren

seid.

In einigen Städten und Gemeinden, z. B. in Köln,

fahren die größeren Gelenkbusse, die mehr Fahr-

gäste auf einmal transportieren können.

Ein ganz besonderer Bus ist der „Bus-Zug“, ein Bus

mit Anhänger. Er fährt nur auf einer Linie im VRS-

Gebiet.

In einem „normalen“ Bus können bis zu 90 Perso-

nen mitfahren.

... fährt meist auf eigenen Gleisen. Sie wird mit

einem Elektromotor angetrieben, der Strom fließt

über eine Oberleitung und die Stromabnehmer. 

Ein S-Bahnzug besteht meistens aus zwei Einheiten,

die aneinandergekoppelt sind. Vorn und hinten ist

jeweils ein Fahrerstand. Am Zielbahnhof wechselt

der Fahrer in den Fahrerstand am anderen Ende

des Zuges und fährt zurück. Dabei muss er 140 m

gehen – so lang ist der S-Bahnzug. 

In einer S-Bahn können bis zu 1 000 Leute mitfah-

ren.

... sind Eisenbahnzüge im Nahverkehr, die auf den

Gleisen der Eisenbahn fahren. Es gibt Regional-

züge, die mit Strom betrieben werden:

Der Doppelstockzug fährt mit einer Elektrolok.

Andere Regionalzüge – wie der sogenannte

Talent – fahren mit Dieselmotor. 

Der neuste Regionalzugtyp ist der Desiro ML.

Er wird elektrisch angetrieben. 

Auch die Regionalzüge bestehen meist aus zwei

Einheiten, die zusammen etwa 140 Meter lang

sind. Die Züge fahren bis zu 160 Kilometer in der

Stunde.

In einem Regionalzug können je nach Zugtyp

zwischen 200 und 1 000 Personen mitfahren.

Die Regionalzüge

Die S-Bahn

Der Bus

Und wie wär’s mal
mit zu Fuß gehen?

Oder mit
Rollerfahren? Oder mit

Radfahren?

Gelenkbus in Köln

Der „Bus-Zug“

Auch Kleinbusse fahren im VRS-Gebiet auf Linien,

die nicht so häufig von Fahrgästen benutzt werden.

Der „Desiro ML“ – Mittelrheinbahn

Der „Talent“

Ein Doppelstockzug

F O R S C H E R V O R H A B E N

• Wir gehen auf Fototour und fotografieren unsere Busse und Bahnen.

Auf der Forscherkartei 1 findet ihr Anregungen.

• Wir machen ein Interview mit Busfahrern, Stadtbahnfahrern

oder Zugführern.

Die Forscherkartei 2 gibt Tipps dazu.

Nun seid ihr gefragt!

Mobilitätserziehung ist ein wichtiges bildungsrelevantes

Thema. Mobilität und Verkehr sind zentrale Bereiche unserer

Gesellschaft. Zudem machen die Verkehrsprobleme vor der

Schule nicht halt. In verschiedenen Erlassen, Rahmenvorgaben

und Lehrplänen ist die Mobilitätserziehung als eine wichtige

Aufgabe der Schule definiert.

Mobilitätserziehung verknüpft die

Bereiche Sicherheits-, Umwelt-,

Gesundheits- und Sozialerziehung.

In der Mobilitätserziehung lassen

sich nahezu alle präventionsrele-

vanten Themen – von gesund-

heitsförderlicher und umwelt-

schonender Mobilität bis hin zu

Prozessen eskalierender Gewalt

– lebensweltnah verorten und

bearbeiten. Wir möchten Sie

mit unserem Unterrichtsmate-

rial in ihrer Arbeit vor Ort

unterstützen.
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Das Liniennetz der Stadtbahnen

Für Köln und Bonn gibt es Extra-Schnellverkehrs-

pläne mit den Stadtbahn-, S-Bahn- und Regional-

zuglinien. Sie zeigen jeweils nur einen Ausschnitt

aus dem großen Schnellverkehrsplan des VRS.

In Köln fahren die Stadtbahnen mit den Nummern:

.

In Köln und Bonn sowie zwischen Köln und Bonn

fahren die Stadtbahnen mit den Nummern

und .

Die Stadtbahnen brauchen für eine Fahrt von Köln

nach Bonn länger als die Regionalzüge, denn sie

halten fast an jedem Ort auf der Strecke.  

Auf vielen Streckenabschnitten fahren mehrere

Linien. Die Linien und fahren auf der

„Ringstrecke“ um die Kölner Innenstadt herum.

Dort verlief im Mittelalter die Stadtmauer mit dem

Graben und den burgähnlichen Stadttoren, die du

zum Beispiel an den Haltestellen Ulrepforte oder

Rudolfplatz, wo das Hahnentor steht, besichtigen

kannst. Später wurde ein zweiter Ring um die

Stadt gelegt: der „Gürtel“, auf dem die Linie

fährt. 

In Köln wird eine neue Strecke gebaut: die Nord-

Süd Stadtbahn, die unterirdisch vom Breslauer

Platz bis zur Marktstraße verlaufen wird. Dort

werden die Linien und fahren.

Eine ganz besondere Linie ist die . Sie führt

von Zündorf nach Frechen. Vor Frechen fährt die

Stadtbahn auf den Gleisen der Güterbahn, um sich

dann in Frechen in eine „Straßenbahn“ zu verwan-

deln, die mit Tempo 10 durch die Fußgängerzone

zuckelt. 

7

16
5

13

15
12

151312975431
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In Bonn fahren die Stadtbahnen mit den Nummern:

.

Hier fahren mehrere Stadtbahnlinien ein längeres

Stück gemeinsam auf einer Strecke, dort, wo früher

viele Gebäude der Bundesregierung standen. Jetzt

sind fast alle Ministerien nach Berlin umgezogen. 

Auch in Bonn gibt es eine besondere Stadtbahn:

die Linie , der „TelekomExpress“. Diese Bahn

ist von der Telekom gesponsert, sie hält natürlich

auch am Firmengebäude der Telekom.

An jedem Werktag fahren etwa 911 000 Fahrgäste

mit den Stadtbahnen im VRS.

66

68676665636261

244 Kilometer lang ist das Strecken-

netz der Stadtbahnen, 40 km geht

es unter der Erde entlang, 204 km

fahren die Stadtbahnen über der

Erde, 175 km davon auf Glei sen,

die vom Straßenverkehr getrennt

verlaufen.

Meine Linie:
Pink 66

Achtung: Die Bahn kommt!

Mobilitätserziehung einmal anders Wir sind mobil im VRS

Methodische und didaktische Ausrichtung

• Projektorientiertes Lernen

• Fächerübergreifendes Lernen

• Individualisiertes Lernen

• Selbstorganisiertes Lernen

in heterogenen Gruppen

• Praxisbezug und Handlungsorientierung

• „Raus aus der Schule“ –

Lebens- und Situationsbezug

• Präsentationen und Feedbackkultur

Methodische und didaktische Ausrichtung

Mit Praxisbezug, Handlungsorientierung und der Ein-

beziehung der Erfahrungswelt der Kinder bietet das

Schülerbuch „Wir sind mobil im VRS“ eine lebendige

Mobilitätserziehung.

Eine CD mit Kopiervorlagen für Arbeitsblätter, For-

scher kartei, Rallye und Elternbrief komplettiert das

Angebot des Schülerbuches.

Die Schüler „er-fahren“ das Angebot von Bus&Bahn

im Verkehrsverbund Rhein-Sieg. Die Auswirkungen

unseres heutigen Mobilitätsverhaltens auf Mensch

und Umwelt werden thematisiert. Das Material

schafft kommunikative Rahmenbedingungen, in

denen die Schüler selbst und miteinander Mobilitäts-

kompetenz erwerben.

Im methodisch-didaktischen Bereich unterstützt das

Unterrichtsmaterial ein modernes Verständnis von

Lernen und Unterricht:


